
  
 

  
 

Aktionsplan für die Ukraine und die Region - Übersicht der Massnahmen 
 
 

THEMATISCHE  
PRIORITÄTEN  

SCHWERPUNKTE  UMSETZUNGSMODALITÄTEN,  
PARTNERORGANISATIONEN 

ZUSTÄNDIG 
 

Ukraine 
 
Friedensförderung, 
demokratische Institutionen, 
Gouvernanz 

Schutz der Zivilbevölkerung 
 

 z.B. Bargeld-Hilfe für die verletzlichsten Bevölkerungsschichten, 
umgesetzt u.a. mit Caritas Schweiz 

 z.B. psychosozialer Support, 
umgesetzt mit Rotkreuzorganisationen und lokalen 
Partnerorganisationen 

DEZA 

Förderung von Frieden, Demokratie und 
Zivilgesellschaft  

 z.B. Dokumentation von Menschenrechtsverletzungen, Suche und 
Identifikation von Vermissten, 
umgesetzt u.a. in Zusammenarbeit mit dem IKRK, mit der UNO und 
mit lokalen Partnerorganisationen 

AFM 

Stärkung von Demokratischen 
Institutionen, Dezentralisierung und 
Digitalisierung 

 z.B. digitale Transformation der Verwaltung und von Schulen, 
umgesetzt durch die East Europe Foundation (EEF) mit Innovabridge, 
der Pädagogischen Hochschule Zürich und der NGO Doccu 

 z.B. Rapider Wiederaufbau und Schutz von KMUs,  
umgesetzt u.a. mit dem Partnership Fund for a Resilient Ukraine 
(PFRU) 

 z.B. Schutzunterkünfte für Schulen, 
umgesetzt mit lokalen Partnerorganisationen  

DEZA 

Minenräumung  stärkere Unterstützung der Aktivitäten des Geneva International Centre 
for Humanitarian Demining (GICHD) oder der Fondation Suisse de 
Déminage (FSD),  

 je nach Bedarf auch Materiallieferungen 

AFM 

Gesundheit  Gesundheitssysteme  z .B. Reparaturen an Krankenhäusern, Rehabilitierung von 
Kriegstraumapatienten, speziell im Bereich der mentalen Gesundheit;  
umgesetzt u.a. mit lokalen NGO, den Universitätskliniken Zürich und 
Genf, der Weltbank und der WHO  

DEZA 

Wasser 
 

 z.B. Reparatur von Sanitärinfrastruktur, 
umgesetzt mit ExpertInnen des Schweizerischen Korps für humanitäre 
Hilfe 

DEZA 

Unterstützung von KMU, 
wirtschaftliche Entwicklung 
 

Privatsektor  z.B. Kleinkredite an landwirtschaftliche KMU, Nahrungsmittelsicherheit 
sowie Unterstützung von Bauernbetrieben,  
umgesetzt mit FAO, WFP sowie Direktaktionen 

 z.B. Berufsbildung, 
umgesetzt u.a. mit Swisscontact, UNIDO, Ukraine Resource-Efficiency 
Clean Production Center 

SECO/DEZA 



  
 

  
 

Nachhaltige Städte Energie  z.B. Reparatur von Energie- und Heizinfrastruktur, Material,  
umgesetzt u.a. mit der Weltbank, der GIZ und z.T. Schweizer Firmen. 

 Lieferung von angefragtem Material, 
umgesetzt direkt durch die Humanitäre Hilfe, in enger Zusammenarbeit 
mit dem State Emergency Service Ukraine (SESU) 

SECO/DEZA 

Öffentliche Infrastruktur  z.B. Instandstellung von Schulen und Wohnungen 
umgesetzt u.a. mit dem ukrainischen Energy Efficiency Fund und der 
deutschen GIZ 

SECO 

Multisektorielle Unterstützung Makroökonomische Unterstützung  z.B. Beitrag an laufende Kosten des Staatshaushaltes 
umgesetzt über den Ukraine Relief, Recovery, Reconstruction and 
Reform Trust Fund (URTF) der Weltbank 

SECO 

Weiteres  z.B. Lieferung von angefragtem Material 
umgesetzt direkt durch die Humanitäre Hilfe in enger Zusammenarbeit 
mit dem State Emergency Service Ukraine (SESU)  

DEZA 

Total Ukraine 
114 Mio. CHF 

  



  
 

  
 

Moldawien 
 
Gesundheit Gesundheitssysteme  z.B. Ausrüstung für Krankenhäuser,  

umgesetzt über eine Direktaktion der Humanitären Hilfe bzw mit dem 
Schweizerischen Tropen- und Public Health-Institut 

DEZA 

Lokale Gouvernanz Dezentralisierung  z.B. Energieeffizienz, 
umgesetzt mit Skat Consulting Ltd., St. Gallen 

DEZA 

Schutz der Zivilbevölkerung  z.B. Bargeld-Hilfe für ukrainische Flüchtlinge, 
umgesetzt mit dem UNHCR 

DEZA 

wirtschaftliche Entwicklung 
und Erwerbstätigkeit 

Privatsektor  z.B. Unterstützung von Kleinbauern beim Kauf von Saatgut,  
umgesetzt mit FAO/UNDP 

 Integration ukrainischer Flüchtlinge in den moldawischen Arbeitsmarkt 
bzw. ins Schulsystem,  
umgesetzt u.a. mit Helvetas/HEKS 

DEZA 

Multisektorielle 
Unterstützung 

Armutsreduktion 
 

 z.B. Beitrag an den Staatshaushalt, 
umgesetzt über einen 2021 geschaffenen Trust Fund der Weltbank für 
die Republik Moldau  

DEZA 

Total Moldawien 
26 Mio. CHF 

 
TOTAL AKTIONSPLAN 

140 Mio. CHF 
 

 
 


